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1 Einleitung 

Wer heute einen Schlepper kauft, investiert meist auch in eine GPS-Lenkung und wertet die 

Daten des Schleppers teilweise bereits digital aus. Bei der Büroarbeit hingegen läuft es auf 

vielen Agrarbetrieben noch wie vor 20 Jahren: Brieföffner, Duden und Textmarker sind Stan-

dardwerkzeuge im Büroalltag. Bescheide müssen mühsam durchgelesen, Dokumentationen 

manuell ausgefüllt, Briefe an Behörden mit viel Aufwand formuliert werden. 

Genau hier setzen Werkzeuge der künstlichen Intelligenz (KI) nun langsam auch in der Praxis 

an. Zur Nutzung von ChatGPT, Claude, MS Copilot etc. sind kein großes Fachwissen, keine 

Installation und keine teure Software nötig. Man schreibt lediglich einen aussagekräftigen 

„Prompt“ – also einen Auftrag an die KI, so wie man ihn auch einer Mitarbeiterin oder einem 

Mitarbeiter geben würde – und bekommt innerhalb weniger Sekunden einen fertigen Entwurf 

von der KI. 

Wir möchten Ihnen zeigen, wann der Einsatz von KI sinnvoll ist, wie Sie gute Prompts formu-

lieren können und welche Risiken Sie kennen sollten. Wer das umsetzt, spart Zeit und arbeitet 

zugleich effizienter als vorher. KI gelangt immer mehr in die allgemeine Nutzung – deshalb 

sollte man sich damit auseinandersetzen, falls dies noch nicht geschehen ist. 

2 Wo KI heute schon sinnvoll ist 

Zu Beginn lohnt ein nüchterner Blick auf die individuellen Erfordernisse Ihres Betriebs, denn 

nicht jedes Unternehmen profitiert gleich stark von KI. Entscheidend ist, wie viel Verwaltungs-

arbeit anfällt und ob man durch den Einsatz von KI Zeit sparen kann. Denn das meiste Ein-

sparpotenzial bei der Zeit liegt derzeit nicht auf dem Feld, sondern im Büro und dort vor allem 

bei wiederkehrenden Verwaltungsaufgaben. Also genau dort, wo Zeit verbraucht wird, die kein 

Geld bringt. 

KI kann z.B. unterstützen beim: 

 Verstehen und Beantworten von Behördenpost 

 Recherchieren von Förderungen 

 Erstellen der Dünge-, Pflanzenschutz- und QM-Dokumentation 

 Formulieren von E-Mails und Briefen 

 Auswerten von Lieferscheinen, Rechnungen und Lieferantenunterlagen 

 Vorbereiten von Mitarbeitergesprächen 

 Erstellen von Dienstplänen 
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Weniger hilfreich ist KI: 

 Bei Entscheidungen, die stark von Standort und Erfahrung abhängen 

 In sehr kleinen Betrieben mit geringem Verwaltungsaufwand 

 In Betrieben ohne digitale Grunddaten 

3 Praxisbeispiele für den Einsatz von KI im Agrarbetrieb 

Sicher haben Sie sich schon ab und zu gefragt, wofür Sie KI konkret nutzen sollen. Die folgende 

Übersicht zeigt typische Arbeitssituationen im landwirtschaftlichen Betrieb, bei denen KI helfen 

kann: 

 

Praxisbereich 

Beispiele für typische  

Situationen Was kann KI leisten 

Behördenpost und 

Schriftverkehr 

Bescheid von der Landwirt-

schaftskammer bzw. vom  

Veterinäramt 

 Fasst Pflichten, Fristen und Konsequenzen zu-
sammen 

 Schlägt Antwortschreiben vor 

Dünge- und  

Pflanzenschutz- 

dokumentation 

Wöchentliche Aufzeichnungs-

pflicht 

 Erstellt gesetzeskonforme Dokumentationen 
auf Basis der eingegebenen Informationen 

Fruchtfolgeplanung Wirtschaftliche und  

phytosanitäre Optimierung 

 Berechnet Alternativen mit Deckungsbeitrag 
auf Basis der eingegebenen Bodendaten und 
aktuellen Fruchtfolgen 

Fütterungsplan Rationsoptimierung bei  

steigenden Kraftfutterpreisen 

 Schlägt Alternativen mit Kosten-Nutzen-Ein-
schätzung auf Basis der eingegebenen aktuel-
len Rationen und Ziele vor 

Fördermittel- 

recherche 

Welche Förderung passt zu 

meinem Vorhaben? 

 Durchsucht die Förderlandschaft im Internet 
und listet passende Programme inkl. Fristen 
auf 

Personalwesen Bewerbungsgespräch  

vorbereiten, Zeugnis schrei-

ben, Abmahnung formulieren 

 Formuliert einen Fragenkatalog für das Bewer-
bungsgespräch, einen Zeugnisentwurf oder ei-
nen Entwurf für eine Abmahnung (die immer 
rechtlich geprüft werden muss) 

Lieferscheine und 

Warenwirtschaft 

Mengenabgleich,  

Rechnungsprüfung 

 Extrahiert Zahlen aus in die KI eingefügten 
PDFs, vergleicht Summen und markiert Abwei-
chungen 
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4 Gute Fragen, gute Antworten: der Prompt 

Die Qualität der KI-Antwort hängt fast vollständig von der Qualität der gestellten Frage bzw. 

des Auftrags an sie ab. Dies bezeichnet man als Prompt. Ein guter Prompt ist konkret, gibt 

Kontext und weist der KI eine Rolle zu. 

Im Folgenden wird erläutert, was beim Schreiben guter Prompts zu beachten ist. 

4.1 Grundregeln für gute Prompts 

Ein Prompt ist umso wirksamer, wenn der KI: 

 Eine Rolle zugewiesen wird: „Du bist mein erfahrener Landwirtschaftsberater …“ oder 

„Versetz dich in die Lage eines hoch kompetenten Landwirts/Beraters, wie würdest du …“ 

 Kontext geliefert wird: Situation, Betriebsgröße, Region etc. 

 Das Ziel klar beschrieben wird: Schreiben formulieren, Förderungen recherchieren, 

Tabelle erstellen etc. 

 Das Endformat vorgegeben wird: „Fasse in 5 Stichpunkten zusammen“, „schreibe ei-

nen formellen Brief“ etc. 

 Einschränkungen vorgegeben werden: „bezieh dich nur auf […]“, „lass […] außen 

vor“ etc. 

 Eine komplexe Aufgabe schrittweise gestellt wird: Eine komplexe Aufgabe lässt sich 

besser in mehrere Fragen aufteilen, als sie in einem einzigen langen Prompt zu stellen. 

Nach jeder Antwort erkennen Sie, wohin die KI tendiert, und können den nächsten Prompt 

gezielt anpassen oder korrigieren. So behalten Sie die Kontrolle über das Ergebnis. 

 Quellen abverlangt werden: KI denkt sich Werte oder sogar Quellen von Zeit zu Zeit 

aus. Fragen Sie die KI, woher sie ihre Daten nimmt und überprüfen Sie diese. 

4.2 Beispiele für gute Prompts 

Beispiel 1: Prompt für ein Schreiben an eine Behörde 
 

❌ Schwach Schreib mir einen Brief an die Behörde. 

✅ Stark Du bist mein erfahrener landwirtschaftlicher Berater. Schreibe einen höflichen,  

sachlichen Antwortbrief an das LfULG bezüglich des Bescheids vom 12.05.2026  

(Az. 123/456). Meine Argumente: …  
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Beispiel 2: Prompt für den Ackerbaubetrieb zur Optimierung der Fruchtfolge 
 

Du bist mein Betriebsberater für Ackerbau. Wir bewirtschaften 420 ha in Ertragsregion 4 (lehmiger Boden, 

620 mm Niederschlag). Aktuelle Fruchtfolge: Winterweizen – Winterraps – Wintergerste – Zuckerrüben. Be-

rücksichtige Resistenzmanagement, Arbeitsspitzen und Bruttodeckungsbeitrag. Schlage 3 sinnvolle Alternati-

ven mit Begründung vor. 

Beispiel 3: Prompt für eine Prämienrecherche 
 

Ich bin Landwirt und führe in 2 Wochen ein Pachtgespräch mit einem Verpächter über 35 ha Ackerland in 

Schleswig-Holstein. Aktuell zahle ich 420 €/ha. Der Verpächter möchte auf 520 €/ha erhöhen. Hilf mir, stich-

haltige Argumente für eine moderate Erhöhung auf maximal 460 €/ha zu entwickeln. Berücksichtige die ak-

tuelle Marktlage, Bodenqualität (Ackerzahl ~52) und langfristige Vertragstreue als Argumente. 

Beispiel 4: Prompt für die Personalsuche zur Formulierung einer Stellenanzeige 
 

Ich betreibe einen gemischten Betrieb mit 280 ha Ackerbau und 180 Mutterkühen in Thüringen. Ich suche 

eine Fachkraft Landwirtschaft für die Stall- und Feldarbeit, 40 Std./Woche, Festanstellung. Formuliere eine 

professionelle, ansprechende Stellenanzeige für die landwirtschaftliche Fachpresse und für Social Media. Ton: 

bodenständig, ehrlich, familiär. 

5 Grenzen und Risiken 

KI ist ein nützliches Werkzeug, aber sie ist nicht unfehlbar. Folgen Sie den wichtigsten Regeln, 

können Sie die häufigsten Fehler vermeiden. Dennoch sollten Sie die im Folgenden dargestell-

ten Grenzen und Risiken im Blick behalten. 

5.1 Scheingenauigkeit 

KI klingt immer überzeugend. Moderne KI-Systeme formulieren sicher, logisch und professio-

nell – selbst wenn die Inhalte falsch, veraltet oder unvollständig sind.  

Das ist besonders kritisch bei: 

 Pflanzenschutzauflagen und Zulassungen 

 Förderrechtlichen Fragen und Fristen 

 (Arbeits-)Rechtlichen Themen (z.B. Abmahnung, Kündigung) 

 Düngeplanung und gesetzlichen Grenzwerten 

 Steuer- und Haftungsfragen 
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Wir empfehlen Ihnen, KI zur Vorbereitung zu nutzen und je nach Aufgabe die Ergebnisse 

anschließend mit Ihrem Berater, Rechtsanwalt oder Steuerberater zu besprechen oder sie auf 

der Website der Behörde zu überprüfen. Wenn Sie z.B. KI nutzen, um Förderprogramme zu 

recherchieren, lassen Sie sich von der KI die Quelle nennen: Mit einem Klick gelangen Sie 

direkt dorthin und können die Angaben der KI überprüfen. 

5.2 Datenschutz 

Beim Einsatz von KI ist sicherzustellen, dass die Vorgaben der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) sowie betriebliche Vertraulichkeitsanforderungen eingehalten werden. Besonders bei 

kostenlos zur Verfügung gestellten Angeboten sollte sorgfältig geprüft werden, welche Infor-

mationen eingegeben werden. Personenbezogene, vertrauliche oder wirtschaftlich sensible 

Daten dürfen nur mit besonderer Vorsicht verarbeitet werden. 

Insbesondere gilt: 

 Keine personenbezogenen Daten eingeben (Mitarbeiter, Pächter, Familie etc.) 

 Keine sensiblen Originaldokumente hochladen (Steuerbescheide, Bankdaten, vollständige 

Behördenakten) 

 Öffentliche Tools (z.B. ChatGPT, Claude) verarbeiten Daten auf US-Servern und liegen da-

mit außerhalb des EU-Datenschutzes; als Alternative bei sensiblen Daten europäische Lö-

sungen wie Mistral AI nutzen oder Daten vorab anonymisieren 

 Regeln für den internen Gebrauch von KI schriftlich festlegen und Belegschaft informieren 

Bezahl- bzw. Profi-Versionen von KI-Anwendungen versprechen meist, die hochgeladenen Da-

ten nicht weiter zu verwenden. Allerdings ist auch hier Vorsicht geboten. 

5.3 Weitere Grenzen 

KI-Systeme können Informationen analysieren, Texte erstellen und bei Entscheidungen unter-

stützen. Sie verfügen jedoch nicht über das spezifische Betriebswissen, die Erfahrung und die 

Verantwortung eines landwirtschaftlichen Betriebsleiters. Die Qualität der Ergebnisse hängt 

wesentlich von den bereitgestellten Informationen ab. Daher sollten KI-generierte Inhalte nie-

mals ungeprüft übernommen werden. 

Das heißt vor allem: 

 Der KI muss immer ausreichend Kontext mitgeliefert werden (Datenschutz beachten). 

 Agrarprogramme und Betriebssoftware lassen sich (bisher?) meist nicht direkt anbinden. 

 Fachbegriffe und Abkürzungen aus der Landwirtschaft werden oft falsch interpretiert. 

 Die Verantwortung für KI-Ergebnisse liegt immer beim Nutzer. 
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6 Empfohlene KI-Anwendungen (Juni 2026) 

Sie müssen nicht mit der teuersten KI-Anwendung starten. Für den Einstieg genügen kosten-

lose Versionen völlig. Kostenpflichtige Versionen können zwar ohne tägliche Nutzungslimits 

komplexere Aufgaben lösen; entscheidend für den Erfolg ist jedoch nicht das verwendete KI-

System, sondern der richtige Umgang damit. 

 

Einsatzbereich Empfohlenes Tool Hinweis 

Allround-Assistent ChatGPT-4o 

https://chatgpt.com 

Claude Sonnet 4 

https://claude.ai 

E-Mails, Texte, Recherche, Dokumentation 

Umfangreiche  

Dokumente 

Claude Sonnet 4 

https://claude.ai 

Bescheide, Verträge, mehrseitige PDFs – hierfür 

klar stärker als ChatGPT 

MS Office,  

MS Excel 

MS Copilot 

https://m365.cloud.microsoft/chat 

Nur sinnvoll mit aktivem MS-365-Abonnement 

Bildanalyse Google Gemini  

https://gemini.google.com/app 

Pflanzenbilder, Fotos aus dem Betrieb analysieren 

Automatisierung Zapier 

https://zapier.com 

Make.com 

https://www.make.com 

Dokumente sortieren, Daten übertragen  

Für sensible,  

geschützte Daten 

Mistral AI 

https://chat.mistral.ai/chat 

Z.B. wenn Mitarbeiter- oder sensible Betriebsdaten 

nötig sind 

Fazit 

KI wird die Landwirtschaft nicht innerhalb von zwei Jahren revolutionieren und auch keinen 

Betriebsleiter ersetzen. Sie wird jedoch die Organisation landwirtschaftlicher Betriebe verän-

dern – und davon können Sie profitieren. Beginnen Sie mit kleinen Aufgaben, etwa dem Ent-

wurf einer Antwort-E-Mail. Schnell werden Sie feststellen, wie KI den Büroalltag erleichtern 

und Routineaufgaben beschleunigen kann. Die entscheidende Frage lautet: Spart es Zeit oder 

Geld? Die Antwort darauf finden Sie nur, wenn Sie es ausprobieren. 

Sinnvoll ist auch, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Büro zu schulen und anzuleiten, um sie 

bei der Arbeitserleichterung zu unterstützen. Derzeit hält sich das Sprichwort, dass man nicht 

durch KI ersetzt wird – aber gegebenenfalls durch eine Person, die KI intensiver nutzt als man 

selbst. 

https://chatgpt.com/
https://claude.ai/
https://claude.ai/
https://m365.cloud.microsoft/chat
https://gemini.google.com/app
https://zapier.com/
https://www.make.com/
https://chat.mistral.ai/chat
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7 Anhang: Prompts für Ihren Betrieb 

Die folgenden Prompts können Sie direkt in ChatGPT, Claude oder eine andere KI-Anwendung 

kopieren. Sie müssen dann nur noch die Angaben in eckigen Klammern […] durch Ihre eigenen 

Daten ersetzen. 

Bescheide oder Behördenschreiben zusammenfassen 
 

Situation: 

Sie haben einen langen Bescheid erhalten und möchten schnell wissen, worum es geht. 

Ihr Prompt für die KI: 

Du bist mein erfahrener landwirtschaftlicher Betriebsberater. Ich habe einen Bescheid von [Behörde] erhal-

ten. Ich füge den Text hier ein: [Text einfügen oder Dokument hochladen]. Bitte: 1. Fasse die wichtigsten 

Punkte in einfachem Deutsch zusammen. 2. Nenne alle Fristen und Termine. 3. Erkläre, welche Konsequen-

zen drohen, wenn ich nicht reagiere. 4. Schlage eine kurze Antwort vor. 

Antwortbrief an eine Behörde formulieren 
 

Situation: 

Sie müssen auf einen Bescheid reagieren und wissen nicht, wie Sie anfangen sollen. 

Ihr Prompt für die KI: 

Du bist mein erfahrener landwirtschaftlicher Berater. Schreibe einen höflichen, sachlichen Antwortbrief an 

[Behörde] bezüglich des Bescheids. Meine Stellungnahme: [Ihre Punkte in Stichworten einfügen]. Der Brief 

soll: professionell und respektvoll klingen, maximal 1 Seite lang sein, konkret auf die Punkte eingehen. Hier 

der Inhalt: [Bescheid einfügen] 

Düngedokumentation erstellen 
 

Situation: 

Nach einer Düngemaßnahme müssen Informationen gebündelt und eine Dokumentation erstellt werden. 

Ihr Prompt für die KI: 

Du bist mein Berater für Düngeplanung. Erstelle eine ordentliche Dokumentation für folgende Düngemaß-

nahme: Datum: [Datum] | Schlag: [Schlagname, Größe in ha] | Kultur: [z.B. Winterweizen] | Maßnahme: 

[z.B. 150 kg/ha Kalkammonsalpeter 27%] | Geräte: [z.B. Düngerstreuer] | Fahrer: [Name] | Besonderhei-

ten: [z.B. Windstärke, Bodenfeuchte]. Formatiere die Dokumentation tabellarisch, so dass sie für das Dün-

gejahresjournal geeignet ist. 
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Fördermittelrecherche 
 

Situation: 

Sie planen ein Vorhaben und möchten wissen, ob es gefördert wird. 

Ihr Prompt für die KI: 

Du bist mein Förderberater für Landwirtschaft. Ich plane folgendes Vorhaben: [kurze Beschreibung, z.B. 

Kauf eines neuen Schleppers, Bau eines Güllebehälters, Anpassung der Fruchtfolge]. Mein Betrieb: [Be-

triebsform, Größe, Bundesland]. Bitte: 1. Liste mögliche Förderprogramme auf (EU-, Bund-, Landesbene) für 

2026/27. 2. Nenne die wichtigsten Voraussetzungen. 3. Gib eine Einschätzung, welche Programme am 

ehesten passen. Hinweis: Ich prüfe die Angaben selbst bei der zuständigen Stelle nach. 

Zeugnis schreiben 
 

Situation: 

Eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter scheidet aus und Sie möchten ein qualifiziertes Zeugnis formulieren. 

Ihr Prompt für die KI: 

Du bist mein erfahrener HR-Berater für landwirtschaftliche Betriebe. Erstelle ein qualifiziertes Arbeitszeugnis 

(Entwurf) für folgenden Mitarbeiter: Name: [Mustername] | Position: [z.B. Fachkraft Landwirtschaft] | Be-

schäftigungszeitraum: [Zeitraum] | Aufgaben: [Aufzählung Hauptaufgaben] | Leistung: [gut/sehr gut/befrie-

digend] | Sozialverhalten: [gut/sehr gut] | Grund des Ausscheidens: [z.B. auf eigenen Wunsch].  

Hinweis: Verwenden Sie bei der Erstellung des Textes zunächst einen „Musternamen“. Nach 

der Erstellung des Zeugnisentwurfs durch die KI ersetzen Sie diesen durch den tatsächlichen 

Namen. So werden keine personenbezogenen Daten an die KI übermittelt.  

Jahresplanung oder Arbeitsorganisation 
 

Situation: 

Die Saison muss geplant werden oder viele Aufgaben fallen gleichzeitig an. 

Ihr Prompt für die KI: 

Du bist mein Betriebsorganisationsberater. Hilf mir, die kommenden acht Wochen zu strukturieren. Mein Be-

trieb: [Betriebsform, Größe]. Aktuelle Aufgaben und Fristen: [Aufzählung, z.B. Maisaussaat bis KW 20, Bio-

gasanlage Wartung bis 15.05., Mitarbeitergespräch bis Ende Mai, Pachtverlängerung bis 01.06.]. Mitarbeiter 

verfügbar: [Anzahl und Qualifikation]. Bitte erstelle einen Wochenplan mit Prioritäten und weise auf Eng-

pässe hin. 
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